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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 97.
Samstag, den 30. April 1881.

^6-^1 Ütuäenlenftislun«. Nr. 2563.

T c h u l i ^ 5 ^ " " des zweiten Semesters des
^ l ° N f c h / ^ l kommt die zweite Joses
i">ei l42! l« ^ ^ " " " s l i f t u n a jährlicher vierzig

^") Gulden 54 lr. zur Äeschung.

Ändm^,V'lbc haw, Studierende aus der
!°'lche 7d Ä^ ^ Stifters, sodann solche,
'"dtten ssr« " " / " ' ' ! ' ' " a c h Obolen sind, und
^Nl l im.. °l.'̂ u>iN Studierende am ^ibacher
'°l">itcr ll- ''behaupt, insulansse sich sein ver.

"ludicrender meldet, den Anspruch.

^llWm,?/'^»ll;ssse!U!ss lanu mit der zweiten
b" Am Ä" i ^N"> " " l und bis zur Vollendung
ll!!!^,/7,''°!lal!t!!d'e!l sowie auch beim Ueber-
! °Ng^^ Realschule oder Lehrerbildungsanstalt

<" s>lt!a^'^"'^tionsrecht wird vom Pfarrer

"»t bcm°^" c"" ^ ' ^ Stipendium haben ihre
Mpfu«.., 's,cheine. dem Düt f l iaMs. und
^Nvon^ ^ " ' ^ ' ^ ' "> mit deu Studiexzeiig.
3»lle, al« ? ^'"" lebte» Schulsemeslern und im

>'e das Stipendium aus dem Titel

der Urverwandtschaft beanspruchen, mit dem le«
galen Ttammbaume belegten Gesuche

bis Ende M a i d. I .
im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen,

«aibach. am 21, April I«3I,
K. l . Landeöregietung fiir Krain.

( i ' M ^ ' L ) Nr. 958
Hezirsl«ger»Ht» » ^äjunctenftelle.

Zur Bcseyung einer Bezillsa,erichts'?ld>
junctriistellr üxt̂ r̂  ^iUun, sür den Giazer Ober»
landescierichtosprcngel wird hiemil der Conrurs
n>it dein Äeisahc ausgeschrieben, dass die Be»
N'eiber um diese Stelle ihre gehörig belegten
Gesuche, insbesondere unter Nachwcisung der
.^«nlltnis der deutschen und slovenischen Sprache,
im vorschriftsmäßigen Wege

bis 14, M a i 1881
Hieramts einzubringen haben.

Rudolsswert. am 25. Vlpril 1881.
K. l . ztreiögerichts'Priisidium.

(1900 ii) i!ezirk»r>Hlerftelle. Nr. 928.
Bei dein l. l. AczirfSgrrichte Treffen ift die

Bezirlsrichtclsstelle mit de» Vezügeu der achten
Rangbllasse >» Erledigung grtommen.

D!e Bewerber um diese oder um eine even»
tuell bei einem andern Bezirksgerichte in Erledi»
gung lommrndc Bezillsrichtersstellc haben ihre
gehörig belegten Gesuche, insbesondere unter Nach.
wcisung der Kenntnis der deutschen und slo»
verischrn Sprache, im vorgeschriebenen Wege

b i s 14. M a i 1661
hieramts einzubringen,

Nudolsswclt, am 25. April 1881.
K. l . Kleisgcrichts Präsidium.

(1697-3) Nr. 3688.

Hezirk, > Hebammenftelle.
Die Veziiss'Hrbammenslrllc in Obergras

mit einer jährlichen Remunriation von 30 fl.
ö, W, alls der Bezirtslnssr in Goltschec und auf
die Dauer deö Veslanbrs derselben ist in Er»
ledigulig gelommen.

Bewerberinnen sür diese Stelle haben ihre
ordnungsmäßig documentierten Vesuche spa»
testens

bis 20 M a i 1881
bei der gefertigten l. l. Bezirfshauptmannschast
einzubringen.

K. l. Vezirlshauptmannschast Gottschee. am
22, April 1881.

(I319d-2) Nr. 3S17.

Taball'Oro^trnsil» in Hllenmnrkt.

Von der l. l, Hinanzbirection für Krain
wird brfaimt gegeben, dass die l, l, Tabal'
Großtrafil in Altenmarlt im politisch"' n ^ " k ,
Loitsch im Wege der öffentlichen
mittelst Ueberreichung schriftlicher
denjenigen als geeignet ersannt?!!
verliehen wird. welcher die geringste
Provision anspricht oder auf jede Plomsion
Verzicht leistet ober ohne Anspruch auf eine
Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ve-
winstrücklass) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens

b i s 2 1 . M a i 1 8 8 1 .

vormittags 11 Uhr, beim Vorstande der l. l.
Finanzdireclion in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich «us die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Ämtsblatte dei
„Laibllcher Zeitung" Nr, 96 vom 29, April
I88l , berufen,

Üaibach. am 30, «pri l 188!

A n z e i g e b l a t t.
" ^ - 2 , „ , . 2833.

'"^litäteilmstcigcllliuv
>oî  " " l.k. Landrsgericbtein Laibcich

p lann t genl.cht:

Hinar. > ' " " ^ ' " Ansuchen dcr k. k.
ttttunV°""c>lul ^ ^ j h ^ ^ „ ^ ^ ,

live? s > ^ " k. k. Aera's) die c^cu-
E^?"^qerunq der dem Herrn Adolf
W 47^"bc,ch gehörigen, gerichtlich
^ «. " st- geschätzten Hallsrealität
derw " lc . -Nr ^ ^ «nd 3<) ncu in
^Mmqasse, Einlage-Nr. 25« und
back ^ Catastralgemeinde Stadt Lai-
^? ' .^willic^t, und es seien hiezu drei
.̂ "ttungs,Tagsatzungen, und zwar

"ste auf den

d i e , . . N i . M a i ,
' ^ t e auf den

" ^ a u f - ^ " " ' ^

i e d e s m a l ^ ' ? u l i 1 8 8 1 ,
ini G "^"UlUwgsvon 10 bis 12 Uhr,
3tr. i5^!^ebäude am Alten Markt

^"hana ' ^ ^Veiten Stocke mit dem
^andr/l""U^dliet ^ ^ . ^ ^ ^ ^sg ^

^ilbiet. " ^ ^ " ^ " " s ^ " " "b z^ "^n
^Ptz " 3 nur um oder über dem

""lh Un? ' bei der dritten aber
^ M . . . ^"'selben hintangegeben

^ i n ^ ^ " ^ ' " " ^ ^ ^ " ^ ' ^ ' " ^
ächten, ^ " ^ " i^el Licitant vor ge-
z>'H '""böte ein lOftroc. Vadium
il, ttleac " . ^ " picitationscommission
^to fM^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Scha'hungs-
^ k n i Ü"^ ^ " Grundbuchskftract
<llr ci^V."^^"ch<lichen Rcgistra'

^ n h e n werden,
^ ^ ^ a m I « . April 1881.

^ ^ Nr. 4W3.

, ^ka>i,,t,llachl»lg.

> t e N.,f'lpiUc.,, resp. dcre» .m-
> » , t ' ^^sxachfolgcr... wird h!c,nlt

! c ^.rat " " , ' ' ' ^otar in Voilsch.
^^'U der ^ ^ ^ ' l " m aufssssteUt nnd

^ . ' " " 1881, Z. 2527. zugchrtigcl
K »

^ ' l l^ i i ' l< lge, ichl kitsch, am 24st.n

sl»98—l) Ni. 2832.

EMitwer Hallsverlauf.
l̂>oln k. k. Landesgnichlc Laibach

wild bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen der k. k. F i .

nanzprocuratur sür Krain die executive
Versteigerung der dem Andreas Wernig
gehörigen, gerichtlich auf 1400 st. ge-
schätzten Hausrealität in Laibach, Kuh«
thal Nr. 3, bewilligt, und es seien hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen aus den

30. M a i ,
27. J u n i und

1. August 188 l ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan<
dcSgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dasö
die Pfandrealkä't bei der nsten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demsrlben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Aus'
nähme des k. k. Aerars, vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungtzprotololl und
der Grundbuchseftract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 16. April 1881.
sl?6Ü—2) Nr. 2827.

Bekanntmachung.
Dem unbrsanxt wv blfiüdlichcii Iusrf

B lu l von Hrrou; Nr. tt wurde der C»l-
rator Johann Slala von Semiö iil der
Nechtbsache des Ialob Stulelj von Wlnsel
Nr. 33 wider denselben wegen 100 fl. zu
seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und ttostcn bestellt.

Ioslf Blut wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Rechtswalter bestellen, überhaupt im ord.
nungsmäßigcn Wege einschreiten und dir
zn seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleitn» lö„ne, widrigens diese
Rechtssache mit dem bestellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gerichts»
ordnung verhandelt werdcn und dcr Gc-
llagte. welchem es übrigns freisteht, seine
Rrchlsbehelfe auch den» benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Bcrabsiiumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezlrlsgerlchl M M l i n g , am
l l . M ä r z l8>!l1.

(1675-3 ) Nr. 1432.

Executive Feilbietung.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vmnahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 180 f l . ö. W. geschätz-
ten Realität Einl.-Nr. 23 der Steucr-
gemeinde Altlack. Urb.-Nr. 24 a ^ G u t
Ehrenau, des minderjährigen Franz Af rer
der

20. M a i 183 1
für den ersten, der

24. J u n i 1 8 8 1
für den zweiten und der

2 6. J u l i 1 6 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei drm ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter dcmfelben hinlangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
im Schlöffe Lack zu erscheinen und lönnen
vorläufig den Grundduchsstand im Grund-
buchsamte und die FcilbietUligKbeding-
nisse in der Kanzlei des obgenannten
Beziilsgerichles einsehen.

Lack, am 21. März 1381.

(1760—3) Nr. 9429.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Milol iö von Ravmool die exec. Veistei»
gerung der der Ursula Pogorelc von dort
Nr. 10 gehörigen, gcrichllich auf 121 f l .
geschätzten Realität Ulb.-Nr. 884 uä Herr-
schaft Reifniz bewilliget und hiezu drei
Feilbietuugs'Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit drm Anhange
angeordnet wolden, dass die Psandrca-
lität bei der ersten und zweiten Feildie»
lung nur um uder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hiulangegetien werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor gemach-
tem Anl'ote ein Vadium von 00 f l . zu
Handen der Licilationkcommission zu er.
legen hat, sowie das SchätzuligSprolololl
und der Grundbuchskxtract können in
dcr dissgenchtlichen Registratur emgsschcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Rechnz. am 23sten
Dezember 1980.

(1861 — 2) Nr. 4262.

Bekanntmachung.
Den Mathias Koit» in Planina und

Anton Devjal von Brod, unbrlanntln Aus»
mlhalles, und deren unbekannten Rechls-
nachjolgern wird mit Bezug auf das dies»
gtlichlliche Edict vom 12. November 1880,
Z. 11,483, bekannt gemacht:

Es sei zur Bei Handlung über die
Klage äo pra68. 10. November 1880,
Z. 11.483, M o . Verjährt, und Erloschen-
crllälung der sür dieselben auf der viea»
liläl 8ud Reltf.-Nr. 125, U,b.-Nr. 40
llcl Loilsch intabulierten Sutzposten die
Taysatzung im ReassumierungSwege auf den

13. J u n i 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergeiichls mit
dem flühcrn Anhange angeordnet und der
ditbfällige Bescheid vom 10. d. M . dem
für dilftlben bereits aufgestellten Kurator
Hrrrn Karl Puppis von Kirchdorf zu-
gestellt worden.

K. t. Bezirksgericht ttollsch, am lOten
April 1881.

(1844 -2 ) Nr. 4975.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Huben
von Dragomer (dnrch Dr. Mosch») die
exec. Versteigerung dcr dem Johann Po-
jlep von Pleschlwze Nr. 13 g»hörigen,
gerichtlich auf 1457 fi. 50 kr. gischützlen
Realitäten Urb.-Nr. 1310 »<l Magistrat
^aibach, Einlg.-Nr. 19 und 49 ^ Bre-
sowiz, und des ihin gehöngen Antheiles
dcr Realität Einlg..Nr. 50 ud Vrijowiz
bewilligt und hiezu drei Heilbietungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

11. M a i ,
dte zweite auf den

II. Juni
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der AmlSlanzlel mit dem «»hange an-
geordnet worden, dass die Psandrlalitätkn
bei der ersten und zwcilrn ^cilbielung nur
um oder über dem SchahungSwerl, bei
der dritten aber auch unter demftlben
hintangegebcn werden.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzüii^protololle und die
Orundbllchssftractc können in der dies«
gerichtlichen Registratur emgeschen werden.

K. l. stüdt. delf^ Vezirlsgench! Vaibach.
am 28. F l b ' ^ r 1881.
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(1776—2 Nr. 2875.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Kupljen,
l. l. Notar in Tschernembl, wird zur exe»
cutiven Versteigerung der der Maria Bejet
von Bojansdorf Nr. 19 gehörigen, gericht-
lich auf 105 fl. geschätzten Realitäten sud
Curr.'Nr. 1197 und 1198 aä Herrschaft
Mottling die erste Feilbietungs»Tagsatzung
auf den

17. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis l2 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an-
geordnet, dass die Pfandrealität nur bei
der dritten Tagsatzung unter dem Schätz»
werte hinlangegeben wcrdcn wird.

Die Licitationsbedmgnisse (lOproc.
Vadium) sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract lüimen in
der dicsgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
i l . M i i r z 1881.

(1698-2) Nr. 2342.

Erinnerung
an Franz P o n i q u a r und dessen un«

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dem Franz Poniquar und dessen
allfälligen Rechtsnachfolgern hiermit erin«
nert:

Es habe Johann Permoser von Do-
brawa Nr. 35 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Hub-
realität in Dob.awa Rectf.'Nr. 514 aä
Herrschast Klingenfels 8ud zn^t^. 30sten
März 1881. Z. 2342, Hievamts ein»
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung dir Tagsatzung auf den

17. M a i 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 23
dcr allgemeinen Gerichtsordnung angeord-
M't mW den Geklagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Josef Simonöic
von Dobrawa als Kurator kä acwm auf«
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
Widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
31. März 1831.
(1843—2) Nr. 5367.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
ln Laibach wird bekannt gemacht:

<is sci über Ansuchen der Maria Stchel
von Gleiniz (durch Dr. Moschi?) die exec.
Versteigerung der dem Valentin Marinla
von Außergoriz zustehenden, gerichtlich
auf 180 fl. geschätzten, in der Steuer-
gemeinde Bresowiz gelegenen Wieseparcellen
Nr. 1785. 1786. 1787. 1788, 1789,
ßorizka 8'n«,M, «roliu^i W1 und der
auf 10 fl. geschützten ParceUe Nr. 2051/51^,
genannt ßO8U wx, auch velikl vork, be-
williget und hiezu drei Feilbielungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

11. M a i ,
die zweite auf den

11. Juni
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandparcel-
lcn bei der ersten und zweien Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatwnscommission zu erlegen hat,
sonne die Tchätzungöprototolle und die
Grundbuchsepracte tilnnen in der dies.
«erichUnhen NeM.ulur eingesehen werden.

(1813-2) Nr. 1772.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Franz Cioha von

Villichgraz (durch Dr. Zarnil) wird die
executive Versteigerung der dem Jakob
Gerjol von Pristava gehörigen Realität
B. I, Folio 14 aä Billlchgraz, im Schätz,
werte von 5020 fl., mit drei Terminen
auf den

17. M a l ,
2 4. J u n i und
23. J u l i 1 8 8 1 ,

jedesmal von 11 bls 12 Uhr, vormittags
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass dle
dntte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. Vadium 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
10. März 1881.
(1846—2) Nr. 4833.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Kramar von Oberblatu (durch Dr. Zarnil)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Kramar von ebendort gehörigen, gerichtlich
auf 5737 fl. geschätzten Realitäten Urb.-
Nr. 51. Rectf.-Nr. 336, Urb.-Nr. 12'/,,
Rectf.'Nr. 301'/z aä Thurn an der Lai»
bach bewilliget und hlezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Eerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen ln der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Laibach, am 28sten
Februar 1881.

(1822-1) Nr. 3182.

Erinnerung
an Maria Bozie und Ioslf S a t t l e :

und deren allfilllige Erben.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

werden Maria Voziö und Josef Solller
und deren allfällige Erben hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen«
Gerichte Johann Sattler von Dule Nr. 0
die Klage pcw. Verjährung der auf der
Realität Neclf..Nr. 354/1 und 154/1 a<1
Thurnamhart und Dominlum Nr. 5 n,ä
Gurlfeld intabulierten Forderung per
131 fl., 351 fl. und 32 fl, 53'/^ kr. ein-
gebracht, und wird die Tagfatzung hierüber
auf den

13. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Leviöar von Gunte als Curator aä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech«
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt <m
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zn geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am löten
März 1881.

(1854-2) Nr. 2152.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unbekannten Erben der ver-
storbenen Tabulargläubiger Mina Demsar
von Hotaule, Barlhelmä Cadez von Trata,
Franz Dolinar von Gorenawas und Blas
Golicic von Gorena-Dobrova Herr Johann
Kaiiö von Lack zum Curator uä actuin
bestellt, decreliert und ihm die diesbezüg-
lichen Bescheide zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 15ten
April 1881.

(1860-2) Nr. 2797.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Executlonssache des Josef Kersiö von
Terboje (durch Dr. Meucinacr) gegen
Michael Zupanc von Winllern für die
unbekannt wo befindlichen Tabnlargläubl-
ger Ursula Remiö, Agnes, Kaspar und
Älcx Zupanc eingelegten Realfnlbietunqs-
rubrlken vom 1. Februar l. I . . Z 750.
dem für dieselben aufgestellten Curator uci
uotum Herrn Dr. Burger, Adoocat in
Krainburg, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
22. April 1881.

(1777-2) Nr. 29,452.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Martin und
Anna Koöevar von Mottling wird die
executive Versteigerung der ocm Jakob
und Elisabeth ^akner von dort gehörigen,
gerichtlich auf 160 fl. geschätzten Realität
3ub Ex<r,.Nr. 220 und 323 nä Bleuer,
gemeinde Müilllng die erste Feilbieluugs«
Tagsatzung auf den

2 1 . M a i ,
die zweite auf den

2 4. J u n i
die dritte auf den

23. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gericht6locale mit dem Anhange an-
geordnet, dass die Pfundrealilat nur bei
der dritten Feilbietung unter dem Schätz»
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedinssnisse (lOproc.
Vadium) sowie das Tchätzungsprotololl
und der Grundbuchsrxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
11. März 1881.

s 175)5—2) Nr.'liitt.

(irecutive
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht.-
Es sei über Ansuchen des Benjamin

Winkler (durch Dr. Sajovic) die executive
Versteigerung der dem Matthäus 'Do-
lmöl,'k gehörigen, gerichtlich auf 450 fl.
geschätzten Realität'Urb..Nr. 04. Rectf.-
Nr. 57 lul Banlneisteramt Stein bewil-
liget nnd hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

21 . M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

3 0. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im Amtslocale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Psandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hiutangegeben werden
wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommissiou zu er-
legen hat, sowie l̂ as Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract lönnen in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am l M n
April 1V81.

(1763-2) Nr. 679.

Bekanntmachung.
Der Johanna Kopalln von PodrW,

unbekannten Aufenthaltes, wurde zur v>"
pfangnahme des diesgerichtlichen O"M
buchsbescheides vom 3. November »°"'
Z. 5441, womit derselbe die Ab,'cht m
Johann Kopaöin von dort, an scum'""'
lität wm. I I , « . 6 5 u ä Nussoorf c M
Bestandtheile abzutrennen, belast M M ,
wird Herr Josef Äozic von Podraga N»
zum Curator ad actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, " " "
März 1881. ^ — - ^
1 1 8 4 7 ^ N r 7 ^ " '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt..deleg. BezlrMrM
in Laibach wird bekannt gemacht' ,

Es sei über Ansuchen des stran; v ,
von Toplltsch Nr 4 die cxeculioc ^
gcrung der dem Franz «ambl? von V ,
gehörigen, gerichtlich auf 92« st- g ^ M
Realität Elnl.-Nr. 12 ml Steucrgn" '
Zelimlje bewilligt uud hirzu dre> ^ '
lungS-Tagsatznngen, und zwar t»>»
auf den

11. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 3 1 , ^
jedesmal vormlltags von 10 bls ^" z
in der Gerichtßlanzlei mit dem « n ^
angeordnet worden, dass die Pfand"« ^
bei der ersten und zweiten sseillncllMU ̂
um oder über dem Schätzungswert,
der dritten aber auch unter demselben v
angegeben werden wird. ^ !

Die Kicltationsbedingnisse, "" ^,
insbesondere jcdcr Licilanl vor ^'^dc>>
Anbote ein Wproc. Vadinm zu V ^
der Licltationscommission zu erleg«' ^
sowie das Schätznngsprolotoll »n ^ .
Grundbuchscrtract lönnen ln " ^ ^>
gerichtlichen Registratur el»gesehcn ^ ,

K. t. städl.'deleg. VezirlSgerlcht"'
am 9. März 1881. ^ ^
(1841-2) N r 7 3 ^ '

Erinnerung h,,s
an die unbekannten Marcus und'-"", ,,„«
K r i z m a n , respective deren un"'

Rechtsnachfolger. _. ̂ '
Von dem k. l. städt.-oelea./?'tei,

gerlchte Laibach wird den u"vc' ^
Marcus und Matthäus Krizma''. . ^ ,
tine deren unbekannten Rrchtsnacy!
hiemic erinnert: m,!^

Es habe Johann Uranlar v°> ,„^'
schlelniz unter freiwilliger Aer" ^<
leistung des Anton Krizman t""' ^
schlelniz gegen sie die Klage ^» „ „ „g
16. Februar Z. 3957, i>cw. M " ^ „ l /
der Illiquidität der aus der M«U «» t̂>
Nr. 105 uä Steuergemeinde S ^ ' slcll'
Post.-Nr. 1 und2pfandrechllichstly'"^fl.
ten Forderungen per 70 fl u'^ p
c. 8. c. Hiergerichts eingebracht. .̂ tc>><

Da der Aufenthaltsort der ̂  ̂ > "
respective deren Rechtsnachfo s ^ ^ ^ M
Gerichte unbekannt und diesewc» ^ jo
aus den l. t. Erblanden abwcseno ' ^,
hat man zu deren Verlretun« ' Vl>
deren Gefahr und Kosten den V ^ a « "
Valentin Zarnil in Lall'ach ^ ^ M "
ad 2cwm bestellt und zur °' Hlsl^
mündlichen Verhandlung dieser v»
die Tagsatzung auf den

20. M a i 1 8 8 1 , ,Hts a"
vormittags um 9 Uhr, h ' " « " ' " ^
»eordnet. .^ .«E'^^ i l

Hieoon werden dieselben z" o"» ^„ ^
ständiget, damit sie allenfalls zur re^^^^^
selbst erscheinen oder sich e i " " " ' ^e "« .
waller bestellen und diesen, ̂ ""gS>>>>!,
haft machen, "berhaupt im " ^ ,2>
gen Wege einschreiten und d.e^ .̂,.leU
thcidigung erforderlichen S ^ ' s<,che "
lünnen. wldrigens d.ese ^ ^ , V
dem aufgestellten Eurator ''"") ^rh"
stimmungen der
delt werden und die Erben d c s ^ ^
welche e« übrigens freisteyt' ^a to r ,,
behelfe auch dem benannten ^^ t> .
die Hand zu geben, ^ , . Z.M" '̂
Verabsänmnng entstehenden u
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^ ) ^unämaHua». Nr. 872.
dt i , , ^?e Mittheilung der Generaldirection
3 u^°balrcgie in Wicn vom 31. März 1881.
M i » i^"b " ' " ^ M° i l. I . die 1'/.-Kreuzer-
Weib c " " " neuen lleincrcn Fayon in Ver<
b i « i und tritt mit diesem Tage sür die
ttt ^^'/.-Kreuzer.Zigarre griiherer Form
l00 N ^ TarlfKprciö von 1 fl. 80 lr. per

"us und 2 tr. per I Stück in Wirlsamlcit.
''"bach, am 18. April 1881.

— V ^ w m der l. l. Finanzdirection.

^ ^ ^ 2 ) Nr. 1936.

. . Ncassumierung
mlter efec. Feilbietung.

!880 2 ^°"^ Bescheides vom 24. Juni
ettt».' ^ ^ ^ 2 9 . blwillint newesenc drille
lo! ? ! 3rildictm,g der ReaUläl ^om. IV.
l t l l l ^ ^ Freudenlhal des Thomas
8^ff°°" ^at.ll.a — l,u Schützwerte per

"' " - wird auf den

b^ i . . 2. J u n i 188 1 ,

lAi/tt ^ " " ^ Uhr. hierzerichts reas.

16. H^ ^ll lsgerlcht Oberlalbach. am

Kegel-3Melliugeln
( I ^ lg l i um SZwc-tUN) (1722)

in allen Großen und zu billigsten Preisen bei

O. Karinger.
Loi

L ÜMiM. !.kllllill:̂
?»r»ivr»»ml>rö. 1̂ io808 »n oiucm ^n<io mit
^«»^Iimolxonem Zornstoin r»rür»»rjort.« (üissür-
roNonnnnior orgotlt 6i« ^unä8j>it>2o. I<lodt.
nieut, an <1or I.ii>i>o, vorbiuäort. ll«n ditwrun
6o8enmacll 6«« »n^«louci't,otc,n 7'»b2ll8. i)ii>
Nueli«! — «0 UlllU 10 kr., clutto 500 ZI»U 35 lcr.

Noud lou- 1v <3o»uioi)o1ltö'?»pler.

100 «Uicli 25 ,mä 30 l l l .

20 lcr„ I'ücklm,^' ^0 !<r.
Lo8ts, nioälicl,8t,<' I»,«ol»enlu»,»<)lrlli«, °inc>
lÜillllrrotts mit, r̂ü»8t,«r I^iontijflloit 2U clrollvu,

1 8tüe1l «0 kr. ,1931) I
Lllßol von 2or l i» to lu - N2Ä 2loor«oli«^uln-
^ » r » n , « o l l - nuü I»oliv11^Q I»l«1lou,
^«lo l i»o1l»o1i»^äl i ron U!>6 ulluu I^uucil»

l-c>!juî it»n in lx^gter <Hu»1it,ät,

' NU8 (jß^ dÜi'Ml1i0li611 LmuIiM180 i l l ?Ii86U '
^ «"ü-ä von dsuts »u »tst8 frison im

«elil^^ >^^^' ^ ßlluion 6vbin<lsu v i rä 8c>1o1i08 2U Uraunnu»Boston n«b»t 2u> ,
> " 3 üor ^^cl i t , dsruodnot. (1932) 3 - 1

" )̂ Nr. 2987.

ly , Executive
^alltciten-Versteigerung.

^annt n ' ̂  Bezirksgerichte Loitsch wird
^tez n .^er Ansuchen des k. k. Steuer,
die »,"llsch («am. des hohen Aerars)
Vvia?' '""strlgelung der dem Ialob
WiH.l von Niedcrdorf Nr. 7 gehörigen,
«lihH H"uf 2420 f l . geschätzten Ncaiität
l,^^ttf..Nr. 572 üci Haasberg bewilliget
llnd , 3 " ^ " Fellbietungs'Tagsatzungen.

° " " die erste auf den

^ i w e i l e a u f d e n ^ " ' '

M , in di,s ^ bis 12 Uhr vormit.
5"halwe «^ '^ Gerichtskanzlei mit dem
W,,d^ l i t?? 'bnet worden, dass die
3'lbirtu„a " " der ersten und zweiten
^ i i kuno^ ^ um oder über dem
> ? m l ^ " ' bei der dritten aber auch
ldlch. gelben hintangegebcn werden

!°^sond^"^^nKl,edingnisie. wornach
i^"n p.l'derLicitan^
c btt L , " l0proc. Vadium zä H°n-

l°mie decommiss ion zu erlegen
!». Grunds ^chabul'gsprotololl »,nd
h>>'ch lick^^Nract können in der
>r ,Mlchen Registratur eingesehen

^zihAzuksgericht Loitsch, am 14ten
l ^ 0 ! ^ - —

^ ^ Nr. 2005.

H a enÄersteigerung.

^ ? i c h N d'e exec. Versteigerung der

!.''>" G r 3 H " l c h auf 2766 st. geschä>
^ ? b ° r l m . , ^ ^ Haasbera wm.O,
^ ' ' i " i e ? ? ^ " Viealität bewilliget

^ a u f i ^ u n i ,
^e dritt. ^ I u l i

^ > l vn. "5ust 1 8 8 1 .
^« ^"nnuags um 9 Uhr, hier-

^ " « dem UnHange angeordnet

worden, dass die Psandrcalität bei der
elften und zwcitrn Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbielung aber auch unter dem-
selben hlntangegrben werden wlrd.

Die Licttationsbedingnisse, wornach
insbesondere ^eder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han»
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der
oiesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

Ä l . Bezirksgericht Wippach, am
14. April 1881.

(1909-1) Nr. 3949.

Erinnerung
an Martin S r o v i n von Iaröek, resp.

desfen allsällige ltlbcn.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurk»

feld wird dem Martin Srovin, respective
desfen allfälligen Erben, hiemlt erinnert:

Es habe wider denselbeil dri diesem Ge»
richte Johann Aule von Tschulschiamlaka
die Klage M o . lH,sitzung der Realllät
Berg. <Nr. 453 »ä lHlul Oberradelstein
Hiergerichts eingebracht, und wird die Tag»
satzung hierüber auf den

27. M a i 1 8 6 1 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte nnbrlannt und dcrsclbe
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Karl
Dernovsel von Arch als Curator all
«.cwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigen« diese Rechtssache mil dem
aufgestellten Curator nach ocn Vestim»
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und der Geklagte, welchen, es
übrigens freisteht, seine Rcchlsbehclfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn
haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
8. April I9V1.

> welche am Magen und an der i?unge, an Mut- !
> armut, Erkältung, Husten, Heiserkeit, an Bleich- l
l sucht und Mmorrhoiden leiden, kann geholfen l
> werden. l
D An den l. l. Hoflieferanten der meisten europäischen Souveräne, Herrn Ioh, Hoff, «
> lönigl. preuß. Lomm.'Ralh, Besitzer des goldenen Verdien st treuzes mit der Krone, >
> Ritter hoher preußischer und deutscher Orden. >
I NUtn. F»bnk: Srnbtnhol 2: Fnblikzniederillge: Vrnben, Znumentr«« 6. !
> «e. Ma jes tä t s
> der König von Dänemark lieh dem Fabrilanten Herrn Johann hoff durch seinen >
» Adjutanten mittheilen, dass er den Wert seines Malzexliacies sehr hoch anschlaae. >
> „Ich habe", so lautet die königliche Erlliirunf,, ^mit Freuden die heilwirlung des Hoff» >
> schcn MalzextraclcS bei mir nnd mehreren Mitgliedern meines Hauses wahrgenommen." !
> Pcl»kschrei l>en. (1902) 4 1 ^
> Von ltt»«nl,«äll,l><nätl Ki»rptrsckwü<l>t gtltNel äurek, <il»ls!H<» M«»ll«Flra«l-O,s»»<!l»«it»ti»f. D
! Turnhosbach bei Bischhausen. I
D Ihre Malzpräparate haben bei meiner Frau ganz vorzügliche Wirkung gehabt. D
> Früher war sie stets von einer ohnmachlahnlichen Schwäche geplagt, war stets matt >
> und unlustig zur Arbeit und darum geradezu lebensmüde, so dass ich die gröhtc I
I Besorgnis hegte- und jetzt ist sie lläftig ldie Schwäche mit Ohnmacht hat sich nicht >
> iviedcr rirgestclll, arbeitet nüt Lust »md Ausdauer, kann ih^en Haushalt ohne Unter» >
> Nutzung vollsonimen verrichten. Bilie, senden sie strjälligst umgehend !!3 Flaschen !
> Mülzrxttaet'GcsundhcitSliitr »nd 10 Vcutcl Malzdonlioiis, Pfar, Z b e r . >
> D'pots in Laibach bei: G. Piccoli , Ernömus Virschiv, Npolhclcr: Peter !
l Laßnil. H. ll. Wcncel, Josef Lcrdina, Tchußnig ^ Weber, Kaufleute «

l I732-N Nr. 2968.

Executive
Äealltätenverstetsierllng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Üoitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Loitsch (nomiue des hohen t. t.
Aerars) d'e exec. Bersteigerunq der dem
Johann Mze von Brod Hs.'Nr. 14/110
gehörigen, gerichtlich auf 6071 st. ge-
schätzten Realität nub Rettf.-Nr. 103, Urb.«
Nr. 5A üä Herrschaft Loitsch bewiUlget
und hiczu die Feilbietungs.Tagsahungcn,
und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte aus den

10. August 18S1.
jedesmal vornuttags von w bis 12 Uhr,
m dlkser Ocrichtilanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Frllbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilaliollsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licttant vor gemach»
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han<
den der Llcitationscomimssion zu erlegen
Hut, sowie das Schätzungsvrotololl und
der Glundbuchiextiacl tonnen in der
diesgeiichlllchen Registratur eingesehen
werden.

tt. l. Bczilksgericht Loitsch, am 14ten
März 1881.

(1731—1) Nr. 3370.

Executive
Ncalitätenvclsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wlrd
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Ersten all»
gemeinen Vclsicheiungsbunl „Slovenija"
in Liquidation (durch Herrn Dr. Ahuiil
in Laibach) die excc. Versteigerung der
dem Johann Slvaröe von Geicuth Nr. î
aehörigen, gerichtlich auf 4000 f l . ge»
schätzten Realität «ub Reclf. 'Nr. 504,
Urb.-Nr. 184, Einl . -Nr. 507 uci Herr.
schaft Loitsch bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS»Tagsützungen, und zwar die
erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m dieser Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der elften und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten a w auch untn demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingmsse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gr»
machtem Anbote ein lOproc. Vadmm zu
Handen der VicilationKcommisjion zu er.

legen hat, sowie das Schätzimgsproloklill
und der Grulldbuchsrxlract können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am I4ten
März 1861.

(1702—3) «r. 1363.

Bekanntmachung.
Znr Empfangnnhme dcs dlesgericht-

lichen Bescheides vom 27. Dezember I KK0,
Z. 6350, wurde den Tabularglimbigern
der Realilüt aä Her, schaft Senosrtsch
wm.V I , loi. 110, Bmcenz, Matthäus.
Llntonia, Francisca und Maria Vrrjar
von Vrablsche Nr. 18, derzeit angeblich
in Trirst, Vlas Skrc>z,n von Tabor Nr. 13
;um Curator bestellt, und wird denselben
belannt gemacht, dass mit obigem Ve<
scheide eine Frist von 30 Tagen zur <ir»
heblmg des Einspruches wider die lasten»
freie Abtrennung einiger Veslandlhtile
obiger RealilÜt gesetz! wurde.

K. l.Vezirlsgerlchl Wippach, »m Ilen
April 1881.

(1910—1) Nr. 3834.

Erinnerung
an Mathias ä i b e r t und Anton S i -

be r t , rejp. deren unblklinnte Eiben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird den Mathias Zibcrt und Anton
Hibert, resp. deren unbekannten Eiben,
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Hibcrt von Smednik
(durch Dr. Koceli) die Klage M o . Tr-
fihung der Realitäten Urb.. Nr. 25 «l.ä
Herrschaft Landstraß, Berg.-Nr. 237'/ ,
l̂ ä Gut Arch und Äerg..Nr.495 «l.6 Herr-
schaft Gurlseld eiilgkbsacht, und wird die
Tagsatzung hiefür auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet.
Da der AufenthallKort der Geklagten

diesem Gerichte unbrllMiü und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Petarii von Smedmk als Curaior
kä kct,um bestallt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur reckten Z»lt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter besten und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wrge ein«
schreiten und die zu ihrer Verlhe'digung
erfolderlichen Schritte einleiten können,
widrinens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellte» Curator nach den Bestimmi,»gell
der Gklichlsmonullg verhandelt weiden
und die Geklagten, welchen es übrigen«
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu gebvn,
sich die aus einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumcsftl, hüben
werden.

K.l.BezulKgenchl Burlseld, am 3ten
April 138).
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v BekdnDtmaciicaa, D a t a « and AoenpseUni. v
S ^ Indem sich Göfortigto bekannt zu geben beehron, dasa sio ihr seit mehreren \f
^ * Jahren betriebenes Gasthausgewerbo mit Anfang des Monatos Mai d. J. aufgeben, Cj
f% erachten sie sich verpflichtet, allen P. T. Giiston und insbesondere den Harren ä\
\ / Stammgästen des löblichen Caainovereines für deren Besuch den wärmsten Dank Jr
^J hiemit auszudrücken, und empfehlen zugleich ihr wohlaasortiortes * J

X Spezereiwarenlager u. Engros- 0
O Brantweingeschäft O
\9 sowie die \ /

x Gebrüder Kosler'sche Bierniederlage X
J \ d«m fornoreu Zoapruche des P. T. Publicums der Stadt Krainburg und deren X
\£ Umgebung. (1911) 3 - 2 W
r\ K r a i n b u r g , am 26. April 1881. fj

A Franz und Ludmilla Dolenz. Q

Qxxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxy
W^T Fur Maler und Dilettanten. ~WE
, _ MHUTk ^*e s e ^ ̂  Jahron bostehenda

^^^9A ^^TlHl I 17llTlCi~a

ML ubäk Maler" R e ( P s i t e n - Handlung
B B L ^ ^ I „zur Stadt Düsseldorf4

V ^ Jü%ü Wien, I-, Kärntnerstrasse Nr. 20,
H S P T * ? ^ ! : ITO žSMms, empfiehlt ihr grosses Lager aller in dieses Fach

J^^Hi'ipt&v&t JäL^Zj^^vl^* Farben zur Aquarellmalerei von Winsor und
t ^ ^ B ' i S ' ^ M p ^ r T l T n l ^ Newton in London, Dr. Fr. Schünfold & Co. in
^ ^ ^ B WPH^T • 1Ä <M|gS Düsseldorf, Ackermann, Richard Cyenal, J. M.

^ H ^ M p l j ^ ^ ^ f e f f l l ^ B E w Oelfarben, Düsseldorfer, Borliner, Nürnberger,

Französische Feldfiessel neuester Construction, spocioll für Damen aehr botiuom.
Feldschlrme, Feld- und Ateller-Staflelelen.
Französische, Münchener und Düsseldorfer Malleinwand, per Meter oder auf Koil-

rahmon gespannt.
Alle Sorten Pinsel der beaten Fabriken.

Grosse Auswahl In englischen, französischen Zeichen- und Aquarell-Vorlagen
HeHtcIlungen per Nachnahme prompt. (15%) 4—4

I >V^ Beachtenswert! ŴU H

I Orera-Pillen. X
D Mi t dem besten Erfolge werden diese Pillen gegen Hämorrboiden, Ttuhl» R

/ ^ Verstopfungen, Magenleiden, Magenlrämpfe, Magenkatarrhe. Kopfschmerzen, ^
^ Kicber, Hautausschläge und gegen alle Folgen eines unreinen Blutes an» T ^
M gewendet. .M

0 z>as beste ^reservativ asser Krankheiten kostet nur 25 k l . die Schachtel. ^

^ Hrllnel8-Oisen oller concmtr. Glsentropfm. H
D «jon der ganzen medicinischen Welt wird dieses Eiscnprodlict nls bewähiteö W

^ Heilmittel gegen V l u t a r m n t , Vleichsucht und in allen jcnen Fäl len, wo Eisen- H ^
^ Präparationen angezeigt sind, anempfohlen. ^»I

1 Preis eines Flacons 1 fi. 75 kr. ö. W. >
^ Depot für Kram in llaibach bei: G. Piceoli, Apotheker „zum Engel", l )
M Wienerstrafte (5015.) 15-15. V

I P. Lux' Pflanzenliniment,
aus den wirksamsten Pflanzen bereitot, hat sich bereits trotz dor kurzen Zeit, seit-
dem es dor Oeflfontlichkeit üborgobon und durch die Zoitungon bokannt gemacht wurdo,
in zahlroichon Familien als ein unentbohrlichos Hausmittol orwioson, welches nicht
nur bei friachen, sondern auch veralteten Leiden, a ls : schmerzhaften Nerven«
affect Ionen, Rheuma, Muskel- und Gelenksrheumatlsmus und Gicht, mit aus-
gezeichnetem sicheren Krfol̂ o angowondot wird. Nebstdem wirkt das Pslanzeullnlment
infolge seinor schmerzstillenden und stUrkeuden Eigenschaften üborraachond
schnell boi Mjgrüne, rheumatischem Kopfschmerz, Zahnweh, Seitenstechen
Kreuzschmerzen, Hevenschuss, Hüftweh, Kittern, Unempflndllchkeit ein'
zelner Glieder, Lähmungen, Verstopfungen, Ausdehnung der Sehnen etc.

Da diese Leiden bald jeden Menschen heimsuchen, kann das Pflanzenliniment
zu Versuchen nicht genug anempfohlen worden. Dass das Pflanzenliniment ein
bereits vielfach erprobtes Mittel ist, beweisen dip zahlreichen dankbaron Anerken-
nungsschreiben, wolcho gelegentlich zur Veröffentlichung gelangen worden.

„Herrn Apothekor P. Lux in Wolkorsdorf bei Wien.
Durch viole Monato litt ich an heftigem Gelenksrheumatismus, wurdo von

mehreren Aerzten behandoit, ohno eiuon Erfolg orziclt zu habon, bis mir endlich vor
kurzem Ihr vorzügliches Pflanzenliniment von mohroron Soiton empfohlen wurde
und nun nach Anwendung dieses Mittel» meine frtlhere Gesundheit zurückkehrte
und zu muinor Freudo mich vollkommen gokräftigt fühle, wofür ich Ihnon meinen
besten Dank aussprecho, daher dieses Mittel jedermann aufs wärmste empfehle.

Mit dem Ausdrucke vorzüglichster Hochachtung
Clara Wolletz, Private, Wildomanngasse 9.

W i e n , am 12. Dezombor 1880."
F r e i s e i n . e s T i e g r e l a 3. £L., boi Postsendungen für Emballage und

Stempel 20 kr. mohr. — Zu beziohon durch das Hauptveraendungs - Depot
• beltn Erzeuger P. Lux in Wolkeradorf bei Wien, forner in Laibach
• beim Herrn Apothokor Svoboda und in den meisten Apotheken Krains und Kärntons.
• . . . p 8. Jedem Tiegol liegt eine Gebrauchsanweisung und eino kurze ärztlicho
• Aonamllung bei. (1Ö10) 6—4

BB^BBl^BB^^BBM^B^BBMB^^^^^^s^s»^^^^^^^^^^^^^SJJ*^*^*WsjB^^B^^PIiBBB>sB»Bs^sWsTBBB^BBBBBIB^B^^P^IBB^^^^^^^|

] Stalling, Ziem & Co.,
n Wien, Wieden, Waaggasse Nr. 1, Barge bei Sagau, I Preussiscb-
U Prag, Thorgasse Nr. 7, Breslau, I Schlesien,^
n ompfohlon ihre von den k. k. österr., k. prouss., k. ruas., k. baier., könig' "
U herzogl. sächs. Regierungen geprüfte und als fouersichornd anerkannw

I Stein-Dachpappe
I in Tafeln und Rollen, am -5

U fertig präparierte Anstrichmasse ^
n (zur Bostroichung von Stoinpappdächorn), nobat Lager von Steinkohlfi""1J V
II Asphalt-Pech, DachpappnUgeln, Asphalt-Mastix, Gaudron und Holzcenie^
• Deckarbeiten wordon untor Garan t ie der Haltbarkeit in Accord übornoiJ^^

• J>Ie neuen

I 3proc. Los-Pfandbriefe
^ f dor k. k. priv. allgcm. östorr.

I Bodencredit -Anstalt
• sind (̂ enau zum Tagescursc
^M zu habon boi

I I. C. Mayer,
• (1628) 6 Wochsolstubo, Laibach, Spitals*

% "t:S" Curort Gleichenberg p iž j s
• I I in Steierro-arlc. | *i
• Eine Fahrstunde von der Station Feldbach der ung. Westbahu- ^
l Beginn der Saison am 1. Mai. ^
• Bcffinn der Traubencur Anfanys September* fj
m* Alkalisch-muriatischo und Kisonsäuorlingo, Ziogonmolko, Milch, F i ^ b . ^ f.

• nudcl- und Quellsoolzorstaubungs-Inhalationon, kohlensaure Bäder, Stahlb* .^' P
• _ Süsswasserbädor, Fichtonnadolbädor, kaitos Vollbad mit Einrichtung Z UJQ^_8 i
^ B wassercuren. . (1410) g

> Joliamnlsbr umien ^
• bei GUeichenberg. or g
H Vorzüglichstes und gesundestes ErsrlscliiingsgetrKnkt sein ^ 0 8 ^ g

tk Gehalt an froier Kohlensäure, soino zur Förderung der Verdauung gonü# ^ n 9j
— ̂  Mongo von doppolt kohlonsaurotn Natron und Kucliaalz, Howio dor Mangol »n

 t g
j magonbeschwurondon Kalkvorbindnngon machon <lon Johannisbrunnen K '

• besonders empfehlenswert bei Magen- und Blasenleiden. *%
B Zu boziolion durch ailo grössoron Minoralwassor-Handlungen, _H |^

" B Anfragen u. Bestellungen von Wagen, Wohnungen u. Mineralwäss» n f
^ L bei der IJrunnnendJrectlon In Gleichenberg odor boi dor von dor D ire $
™" nou orricljtoten Niederlage in >Vlen I., »ulllschgasse Nr. 8. g %*

Hektograph, VervielfältiJuiSs-APP«1^
womit man von oiumn Originalo, al«: Schriftstück, Hituation.iplanf *.oneio
MuHJknotfln, Zeichnung otc, binnon 15 Minuton 80 bia 100 Copien auf tro° ( ] j e
Wege gleichzeitig in verschiedonon Tintonsarben auf oino oinfacho, üborr»sC

Woise vorviolfältigon kann.
^oliAVstî xe Verviolsültig-niig-Nti*1*^,

und vorbossorto Vorvielfdltigung.smaHHe wird boatons ompfohlon. — ^°iriaissCr

tiort.o Apparat ist mit oinor Mcssinginarko vorHchon, worauf der Narn0 * \ j g ui1^
und Husak, J. Lowitus oingoprägt sind. Copion als Mustor wordon 8**f0t et'
franco vorsendet, Rchriftlicho Anfragon sofort beantwortet. WiederferK»

halten Commissionslagor. Vortrotor gosucht.

Brief-, Schriften- und Facturen-Ordner. ^
Dor Ordner ist aus Holz gofortigt, solid goarboitot, wiogt 1 ^^'rjjjite"1

sehr wonig Kaum oin und ist viol praktinchor als oin alphabetischer Brio g^j
Pr<!is por Stück von 3 11. aufwärt«. 0lW} .

J o s e f Xje"^7-it-u.s, Wien, I., ßabenbergerstrassß
Niederlago in Laibach boi: Carl Karinger. ^^^6

Beacliteiis'^T-ert!

Aetherisch - vegetabilische Tinctur
zur sicheren Vertilgung von , ißJJ '

H ü h n e r a u g e n , Le iohdorn und Sob-Wi
obrJlUcî

Gogon dio Hühnoraugon, dieno allgomoino Plage der Stadtbewohner,> n̂0j,loi> '
man und vorsucht noch immor dio vorschiodonston Mittol. Das ^u^8„8Scbn°l

 t0n
wohl das einfachste, abor wer konnt nicht dosson Gofdhrlichkoit? ^ a S , n tr»ur'^ß pf-
auch von don tüchtigsten Oporatouron besorgt, ist nur zu oft vn ll f^tars^^lel1

Folgen boglcitot, wio Entzündungon, Rothlauf, Xnochonfrass und 8° lb.s jL,, in 8 ^ e .
Ein Mittel nun, das weder Schmerz verursacht, noch Ungologonu01

ttet( tvird,^.
Folgon hat, und das in kurzer Zoit Hühnoraugon, Loichdorn u s. w. ou8r%g»W ̂ r

wifla mit Froudon vor. dorn Pisblic.um hogriisst word«n u. cinon roî sondon -g^U?'
Ein solches Mittel nun ist die ätherisch-vegetatiliscl10 *nj B0«t g

Diosolbo vertilgt in 5 bis G Tagan indo Art von Hühnerauge" " f f j g t l ^ ,
doron Stollo oino weiche, glättn und unompfindlicho Haut. Hire A . n ^ » g^üml»8

und ohno Apparat, sio verursacht woder Floekon, noch greift sie "i

Preis eines Flüschcliens 80 kr. n ) b-b

Niodorlago für Krain in L a i b a c h boi:

«. Plccoll, ^^
Apothoko ^zum Engol", Laibanh, W i o n o r s t r a s s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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Die Eröffnung
•» Jjes nächst der Prula gelegenen

Marien bades
«tatf hyU O r ' wio J'J ( | 0 8 J a h r » !U" 1- ^^* 1

hu\ • 2»hlroichom Uosucho ladot höf-

•üg_2-2_ Jo«eane Zlakowikl.

JÜQ junges Mädchen
IÜ«schi0Ut'Sclllancl • wol«1103 S u t Bchnoidorn,
Hand» K"' " ' b u£°l» " l l ( l *"dore weibliche
« f a n v e r«toht . wünscht unter bo-

IUen.önAiM;,r„CU0ll mnon Platz. Auskunft
l n «or Kxjiod. dioBor Zeitung.

—-—_______ (1895) 2—2

MöbeT:
' "^"'or«, Sopha, Bettstätton, Crodenz-,

«Poiso- u,i,i an,]or„ Tisolio, am-h

011 w«8en Abrcisp verkauft: Beethoven-
brasse Kr. 4, III. Stock.

^ - ^ _ _ _ _ _ (1851) 3—3

^ Freistehende

£*p«iriicrdf%
'tenpf ^° Zlt gemauerten Sparherdon, bc-
""»Ue» l l ke r 'Ht ' lK '11 Oinent, Htuecatar-

J^'d Holir, sonstige ttuuhoschlägo und

^ ^ «iiil)sol»lon billigt (1702) 6-2
er^ok Äc Nekrep,

•^. ß^tlihaij.spK-itz Nr . 10.

[^-OHj^rrV ; •- - . ; ;•

jfj ^ Reiche Auswahl an [}j

L*cliHEiwnrcii, K
fH'oi.i- ! , f e r a n t" h i U i p fi»«tollui.KOii^
J "I'l und stets gormu iiachWunjjch.ru
^a»a«i S t o U i s t a i l c 1 ' vorriitbig: m

UQej*annt teste Lederschmiere-. |/j
hli) o- o Josef Raun icher, rb
s W c ^ 8 Judcngawo 16. ßj

[ I Clavier,
"»sen n o u ' 18t r preiswürdig zu vor-
^_~~~ Hclnisiergasso >'r. 3, I. block.

Ncki»erzlos
Hüt ,̂1« V f t r < j a o t i n R (jgrenbc »ftblcamcntt,
JqQjr f,,A»«^'-i\'>)kh»tlon unb B s nf»-»t5-
"»«tfrt'n1 n n * fintr in nnjÄt»Uflen pften bep-

•R\\r. ;,f,(ipn-i Mi l l iod«

« " ^ ^ • U en«n«iiDcnt al« au» no* so fc^r
*orx»l, • °"*<i ^..i.üi-.w, urttndiloh unb

o? r; Hartmann,
,,""*»RnU 'Cil(b t,v m«b. ftocultät,
.'[yJfU ^ '-'l m.:';i ^abdburgernaflf, |nnb€rfl

*<>**?***' ^Uergüfle «r. 11.
"»».«il^H?'^1«^, ^IHctnrtii, r i o a » Set

" '«iu^t , u„|tu<»tbdtfcit, itenultcucn,

fc'"'.«bn!!il>l*'S*rlllWÄ<'lir»
'6 t i

1 < i l ' i» *n * o h h n | A r t ] pi'.'r »u hroniKn,
W, . ' " 1 «* ki ? ^ « « o i j w - U v « ttller A r t .
"Uf MV"0" »ti-h«'e' b ^ '-i' •-• v1 " R t l i i n rt- *f iretirffl*

W - l "sln«in < J8'' «nb »etben Ul tb icawtni«
^ ^ ^ ^ l ^ t j i n f l f t c n t c t . 8H7' g»

, \ ==
•C .' \ —•
"*- l - • • ••'• f ^ r *

* y *
J}: K k> P r i v i l

Ulrs6hbäuter-Zeltchen
l ] . und

> P r i , k r ; . Hästo i\ (JO kr. und 1 fl.
Wotorn ö ° filml a u s ( l o n liPilsamston
UM^niiorin ? U ß t " n d w o n l e n v o " ( l o n

< 8 - ' & Ap7 ti '"K"Kon Ilusleu-,
r ,> oiin.rVi i U l l < ! Liingrcnleldcn ho-
"r mit' l l l ü n Allein „chtos Fabrikat

Ol>1fför protokollierter Schutz-
| ^ niarko von (VMi\) d-li

tyfo Fabrik:

i, l)Op;t . a | l i a l l i l scrs trasse 110.

C N h i i11.51,110» Apotheken und Hand-

J ^ t e o n ' l r l e 8 t «nd don moiston

Im Hause Nr. i an der Hrabezly'Vriicke sind

zwei sliwn mökllerte
Zimmer

mit Malcon und Vorzimmer
soqlrich zu vcrgrbcn. (1ü50> 9

I^l<>l>i»l,t < ^ ^ ^ ^ '
«ämmtlicllor üstoi-r. ̂ ^ ^ ̂ ^ ^ ^

^ ^ ^ » ^>^^l2..Vu»«t«Ilnn««'u.

l.. Vil,1,»,,tmni-llt 7̂

lrexer Nlllh>icdcl fiir ,1'innücr dci

Persons», b'fa"Pollu!il>nln,G«s«bl««b«»schwöch»,
N«velUlsrü!l,!!iss, sowic an minütler Snrlnli.^
lüidsn, sindrn in di?!?m »<n,<q <« s«<n«r «lri
<»Ist<r»ub»n «N«»k» Noth unt qrün»l<ch« «!is«

adlernasss « , (P»»« » st,).

s1«W) 6

" Börse-Auffräße"
worden gegen geringe Dnckung so-

lidcsi ausgofrtlirt.

IB. rre"CLnd,
iiiink- und Commissions-Grtschilft.

Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-ä-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-
gehend boaniwortot. (1„si2) 3O.2I

bailie
K'ogon Sommorsprosflon, Loborllocko, Wim-
uiorl o tc , mit <Wun Gobrauch diosolbon
inkürzo baldi^Ht Hpurlos vorschwind>Mi
und i)]cndnii(] wni.s.smi Toint IiintorlasHou,

1 Tiegel sammt Soife dazu 62 kr.,
liofurt ocht dio (iao3> 'jtn

E3.nh.orn- ^ . poth.sk e
in Laib;i(;)i, KaUihmiplutz Nr. 4.

E'ircn/'iJip't.m<|.-.",' '

Flüssig und trocken (zum Anstrich und Ver-
füllon etc.) Hadicalmittol ^o^«n Schwamm und
FHuluis, KPKt-n IMIxhllduiijfen in Urane-
reien, KtUllcn etc. Unentbehrlich zum
Schuko alles llolzwcrks, zu Neubauten,
Schachten, Kellereien, TrunnvayH U.H. w.
HcstoH Isohenniit(!rial KCKOII F«'uchtl«kell,
Hitze und Killte, (iopriift und attestiert
von Behörden und Sachverständigen. Dopot
in I j s i i T o a c l ^ bei Karl Kuitschegg;.

Fabrik: X , OoluinbiiH^asse 24.
Gustav Scis-a-llels.», TT^ien.

Triester

CM.
Die Triester Eommerclalbanl

empfängt Ocldclillagk» in österrrichi«
schen Gaul' m>n Staalsllolen wie auch
in Zwanzig'Flanlrnstlicscn »i, ('sold,
mit der Bl'rpflichNmg, Kapital »>»<'
I„tcrcssen i» denselben Valuten z«.
ruckzuzahlen.

Dieselbe kocomplicvl auch Wrchssl
und gibt Vorschüsse ans öfsclttlichr
Wcrlhpapirce und Waren in dr» ub>
genannten Valuten. (i) 52 - i ?

Sännntliciie Operationen finden zu
den in den Trlcslcr ttotalblättern zeit«
weise aussezeissten Bedinsiunsscn stall.

Stoinbröcker

Cement-Fabrik
iu

St©In"br*ü.c3s,
Untersteiorruark,

ompfiehlt bostens ibro altrenommierten
Fabrikato (1436) 10-5

Roman • Cement und
Portland-Cement

vou anoikannt vorzüglichster Qualität zu
billlgston Preisen.

Feuerfeste Materialien,
H]H: OuHizwiind, Thon, Chuinottemehl,
<{unrz>undniörtel u. CiininotteiuUrtel.

Feuerfeste Ziegel
iu joder liimen&ion, von erprobi bnster

Fenerbostän digkoi t

das gesundeste und reichhaltigste aller Ofner
Bitterwasser. In seinem Gehalte von keinem
erreicht, um 170° mehr als Huuyady, 00° laohr
ala Franz - JoHefs - Quollo. liogutachtet und
austfozoiclinot ompfohlon gog».'ii l'iiterloibs-
kr»nkheiten,O<>iiiresll(»neu, DrÜKen. Flech-
ten und namentlich gegen Fraueukrank»
heiten, von den Prof. Hofralh llraun-
Fcrnwald, Jtuchek, Lambl, Professor
Auapitz, Sanitiitnratli Lorinner etc. etc.

.Soobon in frischester Füllung eingetrof-
fen und zu habou in Us tJ / toa tc l i bei Herroa
Peter Lassnlk und Apothokor G. Piccoli,
sowio in ullen bokunnton Depots dor Uni-
gebung. Prospectn durch die Brunnen-
diroction in Ofon. (1438) 1 0 - 5
sai Ma*—iHife wm ' ^m mm* mmä '

Stannenfl tiillig i p t
Rpi5P P h i l i 3 4 Ü Meterlang, 160
llClÖD-liaiU, breit, in schwerer Q _

öfi. ö. W. per Stück; nicht convenierende
Plaids werden gegen Vergütung des Pogt-
porto zurückgenommen. — Auf einen

Anilin für einen mittelgewacbsonen Manu,
n i u u y ;-MO M o t o r e i n e s gntBn SchafwoU-

stoffog um ö fl. 60 kr ö. W.; auf einen
An7lin a u s bossorer Schafwolle um 8 fl. ö. W.;
nilZliy aufoinon

i An.7lin aU9 f e i n e r Schafwollo um 10 fl. 6. W.;

nnzuy auf oinen
An7llf1 a u s ? a n z feiner Schafwolle uOB
nii^uy 1 2 fl ö w
Kammgarn, hochfeine Anzugst <*nne,
Ueborzihhorstoffe. Doskin, K'. utoff»

empfiehlt

Joh. Stikarofsky in Brunn,
Fabriksniederlage.

Muster franco, Musterkarten für Schneidor
unfrankiert (89ü) 24—19

Entölter

in Pulberlorm
von l48?,4- 6

nur reiner Cacao ohne Fettgehalt

Aindern
jeden Alters lsrlbsl Siluglingcn) und allrn
Pclsonrll mit schwacher Verdauung als

Friihsiücl zu rmpjrhlrn.
Puncto Mcinhcit allen ähnlichen (irz ug

niffc« vorzuziehen.
I n Büchsen zu Üb lr., fl I und ft. 1 80.

Depot in L a i b ach bei: h, L, Wenzel

' uml'slulill t,icii llcm ^o<?llrl<'i> ?udU<:uin dl,i I ^ i i u , l̂ur 8»i8ou «u, !«

> U M M U zllel«. ^eiel in W ^e!> eiiizcwViiöel L W ^ M » ̂
l uut,«'!' il'Ui'lli^it' f i i r Üv1i6l' ^r!, l ' i t , !l!«l l,"«<<^ H1^t,«l-illl. >

Limusutiselio mit. Lxliu^rllQQev rwä ̂ lzuK?inni, LzioQnxriuzizTiiQuou !
! und »nä«sc> violv ^rtilcol in ̂ »»eiilnzolcvol^wi' ^U8fül»runss «u mi'js1icl!«t, dillizssu W

I'sni«on ,17^,^) !j l̂ ^

210 Hektoliter Onterkr. Naturweine,
zumeist 1877er, in wohlfeilst gestellten fixen Preisen von 10 b i s J7 fl.
p e r 100 L i t e r erliegen zum Verkaufe im La^erkeller der Domäne
k u p e r t s h o s a m R e b e r in der Gemeinde C e r o v c nftchst ßudolfs-
wert, und ist der La^erkeller für die Herren Kilufer am 1. und 24 . April,
dann am 1. und 8. Mai J. J. stets von 12 Uhr mittags an geöffnet.

(1529) 7-S

Freiwillige Wein-Licitation.
We&en UeberNledlunjr werden vom Endosgefertigten vom 2. h\n Ind. 7. Mal 1881,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr, aus seinen Kel-
lereien zu Krapina-Topllfc in Kroatien (nächste Eisenbahnstation Zaproscbitsch und Pöl-
tschach) ;IÜIH» Hektoliter weisse, ochte, gute kroatischo Üriginalwoino der J^hrgünge
18ö8, 186(J, 1872. 1875 und 1870, klar und rein abgezogen, ohne Fass an den Meistbie-
tenden gegen lOproc. Angabo, drei Monate Zelt zur Uebernahme und hiebei zu entrich«
tonder Barzahlung hintangogebon.

An den Licitalionstagon sind sowohl In Pöltschach als auch in Zaproschitsch bei
Ankunft jodes Zuges FahrgologouheiU'ii nach Krapina-Topliz zu haben. (1ÖÖ4; b-b

J a k o b Badly Ĝ bĉ er _

Freiwillige Licitation.
A - i T i S . M a i d . «J. worden im Ovijac'scben Hause, Con-

gressplatz Nr. 2, im II. Stockwerke

verschiedene Möbel Bilder, Jagdgegenstände, Küchen-
geräthschaften und andere Hausgeräthe

aus froier Hand dem Meistbietenden ge^en gleich bare Bezahlung

hintan gegeben. (i87i) 3—3

+++•+++++++++++++++++++++++
+ ^eldg^rps +
+^ ^ vnr*üjrlloli»ter Qualität stets vorrüthig und mit oder ohne Sack billieit i .

° * zu haben bei (1(358) 3-2 T

+ FraiiK lBirkei> +
T Speditionsgeschäft vis-ä-vis dem Südbahnhofe In Laibach. "T
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Eraintoirg.
Heute Samstag und morgen i

Sonntag in

Doleflz' Resiairaiiöii
Auftroton der (\9V.V)

Tiroler

Sänger-Gesellschaft
Ltirkl.

Anfang 8 Uhr. Entröe frei.

I Anleitung Z
zu sicheren» jirossen Nebenverdienst
und Erwerbung von Kapitalion, ehrbar,
solid, glücklich, für jeden sofort gratis, j
der seine vollständige Adresse send et an j
„Hilar 1881" poste restante Haupt-1

postamt Wien. (1753)!

Börse-Aufträge i
•owle alle in das Bank- und Wechsel-
ffcoh einschlägigen Geschäfte effec-

tuiert solidest das Bankhaus

GustavWeiss,
Wien, 1.. AVipplin!?erstrahS(' Nr. 4.5,

vis-ä-vis dor Dorse (1918/ 5-1

Fenstergrosse ri9i9)

Transparente,
baiondors rein durchscheinend« u. goschmack-

Tollo, sind 7.u vorkai'fon in dor I
k. k. Tabak -Trafik am Ruthh»u»pli»ta

Im Torrn. P. Slinonetti'sclii'ii Hause.

Ein Lehrjunge,
wolchor der deutschen und d*r slovenischen
Spracho mächtig ist, findet sofort Aufnahrno
in einer Geinisehtwaron-Hand'ung finer deut-
schon Stadt Krains. — NÜIITOS in der Ad-
ministration (liosnr Zeitnng. f 1930) 8-1

Gnte

Welslnähcrittllcn,
die beständige Bel 'chäft i^uuss
suchen, werden bei ('. . l . Ilumuun
anfgenommen. (l»?4) Z :̂

Franz Železnikar,
Kleidermaclier iii L-iliiti

dankt seineu vorohrton P. T. Kundon für das
ihm bisher orwiosenn Vertrauen und ompßohlt
»ich auch fernerhin zur (146H, 0 - f)

Anfertiyung von Anzügen
nach den neimsten Pariser -Tuunialen.

|«. . . . . . . . . . w|

: A. Krejči, :
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse, •
• empfiehlt sein gross's B

• Lager aller Arten mo-i
• derner Hüte u. Kappen.»
• Auch word on Pelzwaren u. Winter-•
m kleider über ilon Sommer zur Auf- -g

bewiihrun? angenommen. (1174) 0

I», •••••••••-•

® Harlandor

Strickgarn,

^g% Spulenzwirn,
SsOT £ löWl n'lgenioiu beliebt wogen
\Wp^4t Mlj ihrer vorzüglichen Onali-
NßN«^J2af Hit, sind zu be/iehon durch

, f- — ^ «Ho «n pros und bedeu-
t e n d e u l> e t a l l i e s , h U U « d i r Ö8t«>rr.-

• • I " " * * M o n u V ( > l ' l c » ( H l 5 ) 2ii-2n

IBel Karl Till,
Unt«»r dor Tranticho 2,

zttr bevorstehenden Vermählungefelerliohkeit
3r. k. k. Hoheit dos Kronprinzen Rudolf

HÜmmtliche österreichisch - ungari-
sche Lantlemvajipen sowie jene von
Titriern u. Belgien, in prachtvollem
Oel/ irbendruck, Format 7IS»(> cm.,
auf Leinwand gespannt, mit Blend-

rahmen. (1797) 8-5

f Haarwuchs-Pomade f
M) nach Prof. Dr. Pytha. :tf
cireinosder besten Mittel, um <len ilaar-fö
cijboden /u stUrken und da» Ausfallen Jb j
^ d e r Ifaare zu verhindern; zugleich | J

qf giobt os «linsen «inon sohünnn (ilanz und %
'Ji wird mit sicherem Erfolg bei Tausenden C
•J angowondot. — 1 Tiegel filr 2 Monate $
civ- blos 60 kr. liofort diu n»2ii) ir,.i'>]
| E i a ] a o r i i - -A. p o t Ix o lc © Ji,
HP in Laibach, FiathhaUNplatz Nr. 4. JP

Antonie Gril
eröffnet ciiien !

ßehrcurs in WeisMickerei und
Industrie - Arbeit

und dittet um geneigten Zuspruch. Zugleich
werden daselbst alle in dieses Fach gehörenden

Arbeiten verfertigt MN1) «-2
NiibereS i,„ Gchreher'schen Hause, Tpital«

gasse « r . », l l . Vtock.

!Z Klelllel mMer ^nwn,^
^ Laibnch, ^
^ welche sich j i n da-3 ihr bisher geschenkte V e i ' sl
«, trauen der verehrten P. T, Kunden höflichst '
^ bedankt, empfiehlt sich auch ferner zur l3

^Anfertigung von Herrenkleidern 3
^! mit der Versicherung eleganter Arbeit und x
2 billigster Preise. (1682) 5» ^

! Salollgarllitur,
griili. gu: erhalten, ist um «l) fi.. auch

ems ell.zanll' eiserne Allege

^ zu versaufen. <I8M) 3 2
! Au^kunit ertneill ^.Müllers Annoncen.VurellN.

S i2&~ An neuerdings .sehr ermäs- ßj
Sj sigton I'rfisen TS|jj} onipMilo icb: u ^

I Wellbocke, P
HL Flaschenzüge, ä |
jjj] Winden, g |
g | Bohrmaschinen, ||
g g Biechscheeren, I^J
gi Feldschmieden, 1$
K | schmiede-und gusseiserne i . |
ja Röhren. , M |£
| S. Juhäsz | |

Pariser Mieder
(bester Schnitt)

"bllllgr und grii.t "bei

C. J. Hamann,
Laibach. a*m) H 2

-A.H d.er S t e r n s t l l o o ist ein schönes
grosse« (1927) ,

möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang zu vorgeben.

Nähoros in F Müilors Annoncon-ßureau.

Thomas Wolta,
Schuhmacher in Laibach,

hat sein (jeschäftslocalo in dor Judengasse
aufgegeben, übt jetzt sein (jewurbo in der

Herrengasse Nr. 8
aus und empfiohlt sich woitors bostons seinen

p. t. Kunden (11)28) 3-1 i

In St«phnnHdorf im Huuse ^ p e t a u o
(ausser der Mauti sind

600 Eimer kroatischer
und Krainer- Wein,

mit oder ohne (jebinde. zum Preiso von 7 bis
10 fl. per Eimer sogleich zu vorkauten

Näheres tüglich beim IlUckermelster
Anton Aubelf PctvrstitraM.se Nr. 7, oder
am 10., 20 und 'AD. Mai von '.) Uhr vormit-
tag» bis 4 Uhr nachmittags in Strjiliansdorf
im Koller selbst. (VJlb) 2 - 1

Ich beehro mich, d«m P. T. Publioum an-
zuzeigen, dass ich (\'.)2b)

das Gasthaus
• „zum Sokol" |

nächst dem Wruber'schen Kanüle über-1
' nommon habe.

Die Kegolbahu ist hübsch hergerichtet
und di« freiindlichsto iJedionung zugesichert.

Zu zahlruiuhuin liosucho outpiiohlt «ich
hochachtungsvoll

Wenzel Suinik, Gastwirt.

Restaurations -Verpachtung.
F ü r d;ts

VVuriulmd GalJoncgg
ruichr-it der .Südbahnstation Sagor in Krain
wird ein solider, tüchtiger Itostauratour iiuf-

gonomrnon.
r.uitiunsfähigo Bewerber wollen sich au den

tjefrrtigti'ri Kigo)ithüm»>r wanden

Alois Prasohniker,
I8.r)2) "—;> Stein in Krain.

V Gute, och.mackh.afte v

l ^silsiinii l
11 i eigenes Fabrikat) A
• empfiehlt und l'ostellungen nacl) ;ms-V
^ wiirti besorgt bostons Q
0 JM.. tJ**l>fiw, 0
QCli>2(5) :i 1 PotersstrnsHO. Q

üooooooooooooo

Am Kaiser-Joieff-PU«e

v o n t ' r ü l i l ) i « a b e n d H g ' i < i f s | l f l l ; :

Grosses Panorama"
Wachsfiguren - Cabinet ^

Darunter lebensgrosao bewegliche ^^1 1^.'
boBondora interessant u. dos Boauches ffur°?'
Die sterbende Kloopatra mit atbrn6"«
Brust, oin wahros Prachtstiiclc einor V»81-

figur. - Eintritt 10 kr., Kindor ß W-
Achtungsvoll Solof^t

I 6 0 y Eimer Wein»
E i g e n b a u , au« den Wiseller und 3»flW
Gebirgen, von dm Jahren 1877,1870 und W
sind in grösseren Partien zu verkaufen.

Leonard del Cott,
Rann in L'nterHtolcr. O7"3'

XWäscliz
JBKmm DU gros & on dww- 1

U M l l U t J l Gih.tbrtt.st von fl ' "
bis fl. ?,. , r |

llAjlllUijll Faltonbrust von •'• '
bis II. 240. , o l i r.

H r m w l P l l ••'UH Chiffon m i t l r A ;
j J l t l l l U L l l falten-Hrust voslß-* ,
: fl- 2-20. .. l t(,r

• H p i r u l o i i »uHOhiffoiiinitg^iSii
j l l t l l l U t J l (Ji]„tbrust von "• J

bis fl. 2«50. s :ner

; r L ( 3 l J l ( l ( 3 I ) Uinon-OiletbruHt *oDi
fl. 2-40 bis sl H20. , rtjt

I I I 7 J I I U M I Giletbrust von «• •> 1
bis fl !js)O. ,on

H l l K l O l l fl. ,-40 bis fl.2-"°'lv0n

Hemden 7^ftS» b,„
;iioj!i<ion a s s i W
! von 90 kr. bis H. l-«0. Mol.
Tl^-^wlrw» f»r Arbcitor »Ilfl

 llOd
Ile iJHlOll Jinos, Domestik »Jj|

! Cri-as-Oeton von 80 kr. bis «• ])0,,

:irnterhosüu riuü'Ä.
| ton und K ü p p e r von (>5 kr. bi» ( . j r O g S -;

Unterhosen Ldnwand «.'$;;
h / i r i H K , (Hemdeinsatzo) P°J g :
l i P V a i l S tzend von i l ^ I ) l s f l

B V
J)ie Proiso bei Wiederverkauf" j

len sich bodeutond billiger unst«'*
; AusBcr obon Angel'ülutem H'11^ fot'
eine grosse Auswahl diverser, r̂-

, Iserren-Modogeftchäft einscbl"tfo'^Ilt jfi
:tik(»l. wie aus meinem l'reisco
'ersehen ist, auf Lager. .. t st'1''

Homdon, nach Mass antf«'""1« r e r.
'l.'n sich per Stück um W kT.mi

 d^\
Mustor und Preiscouratito

boroitwilligst eingesandt . ^r^fl
ü

Kür guto Waro und äolia

 9tf)
 V

wird garantiert.
Hoch acht*«'*

i C. J. HamÄjJJ
' I

Krainische Escompte- Gesellschaft. \

Hauptvertrieb der Laibacher Lose für Krain. J
Während vom Jahre 1881 ab alle 20 fl. Städte-Lose Jährlioh nur 1 Ziehung, Balaburger deren «wei U*l>e>*f |

pÖF" werden oinzig |

Laibsicher LONC . O !
mit Haupttreffern von st. «0,000, 20,000 UI1<i 15,000, geringster Treffer «• * ' |

(Ireimnl jährlich ^rezoffon. * ^ H |
0 ^ - Nftchstn Kiohung am ^ . >!«,!, Haupttreffer fl. 20.000! "^Ptf I

O r i g i n a l - I - i © G © zum billigRton Curso. , ;^ V
B © x - a . e r o c l i . « l Ä e kr,^ni, Anzabluiig von II. J und 4 viorteljührig.i Raten n fl..r». ( l s t ' [

Wechselstube |
der Krainischen Escompte-Geseilschaft- i


